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TRIPLET
DAS PERFORMATIV, DAS OBJEKTIV UND DAS SELBST

Seitdem das medial aufgezeichnete Leben zur mentalen Konkurrenz des gelebten Lebens
wurde (mit dem Doppel von Video und Performance), ist Bewegung und Beschleunigung
zusammen mit Auf- und Abtritt, der Körper-Präsentation, zum Zentrum des inszenierten
Dazwischen-Seins der Medien, zum PERFORMATIV geworden.
Das Rückgrat dieses Prozesses ist die apparategestützte Bild, Text und Ton Produktion, die
durch eine unvorstellbare Miniaturisierung und zugleich explosive Streuung von Information -
vor allem durch die Digitalisierung - voran getrieben wird. Das Leben wird durch das

OBJEKTIV zum Objekt der Projektion entmaterialisiert, auf Energieeinheiten reduziert und
als solche distribuiert.
Das verbindende Moment, in dem sich die Aufmerksamkeit in der Überlagerung von
Performativ und Objektiv ereignet, ist das SELBST. Womit jede/r Einzelne sich sowohl
konstituiert als auch in der Masse der Globalität zerstreut. Deshalb sind wir gezwungen
mit der Sprache der Klischees uns selbst in den Polylog einzubringen. Indem wir die

Apparate der Distribution zur Darstellung der von uns generierten Differenz verwenden:

zur Selbstdarstellung.

Gerhard Johann Lischka, Bern
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Beste Grüsse mit ein paar Worten von Artaud,

THE PURSUIT OF FECALITY

There where it smells of shit
it smells of being.
Man could just as well not have shat,
not have opened the anal pouch,
but he chose to shit
as he would have chosen to live
instead of consenting to live dead.

Because in order not to make caca,
he would have had to consent
not to be,

but he could not make up his mind to lose

being,
that is, to die alive.
There is in being
something particularly tempting for man

and this something is none other than
CACA

Verein Saiten, Verlag

Schmiedgasse 15

CH-9004 St Gallen

Sigma (Arthur Köstler), Frederiksberg (Dänemark)
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M.S. Bastian/lsabelle L., Biel

Caroline Winkler, Stuttgart

Eine Geschichte vom Fisch - meine Geschichte vom
Fisch. Fisch ist nicht Fisch, auch wenn Fisch, Fisch ist und
manchmal ein Fisch den anderen frisst.

Es gibt Fisch und es gibt Fisch, der Fisch im Dazwischen
ist. Der Zwischenfisch schwimmt hier und dort, wird
manchmal gefischt oder auch nicht und schwimmt weiter,
ohne weiteres. Bis er dann eines Tages doch gefischt

Michaela Stuhlmann, Müllheim
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Ernst Thoma, Stein am Rhein
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DAS XYLON JUBELBUCH IST DA

JUBEL
DRUCK
XYLON

200 Originalholzschnitte von
50 Künstlerinnen und Künstlern

www.xylon.ch

Vernissage 29. November 2011, 18.15 Uhr

Ausstellung 30. November bis 23. Dezember

Ausstellungssaal Kantonsbibliothek Vadiana
Notkerstrasse 22, 9000 St.Gallen
Mo-Fr 8-18 Uhr, Sa 8-16 Uhr
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HORSE ^DREAM»
29.0kt 2011-8. Jan 2012

Führung: So, 18. Dez, 15 Uhr
Davidstrasse 40
9000 St.Gallen
www.k9000.ch
Di-Fr 12-18 Uhr
Sa/So 11 -17 Uhr
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Max Bottini, Uesslingen
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Gisela Weimann, Berlin

OTERIOST

Max Aufischer, Lassnitzhöhe / Graz

Muda Mathis, Basel
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Chantai Michel, Kiesen
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